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Vorwort تَــقْـديـم

Grammatik in der Sprache ist
 wie das Salz in der Speise.

Arabische Redensart

Ziel der vorliegenden Grammatik ist es, Lernenden der arabischen Sprache, vor 

allem den fortgeschrittenen, mithilfe der Koransprache eine Brücke zwischen dem 

heutigen Standardarabisch und dem klassischen Arabisch zu schlagen. Das Buch 

wendet sich also in erster Linie an jene Benutzer, die über Grundkenntnisse der ara-

bischen Grammatik verfügen, sie systematisch erfassen und vertiefen wollen, um 

sowohl das heutige Arabisch besser zu beherrschen als auch Einblicke in die gram-

matikalische Struktur des Korantextes zu erlangen. Dabei darf man auf keinen Fall 

die Tatsache aus den Augen verlieren, dass die beiden Sprachebenen durch einen 

zeitlichen Abstand von nahezu 1400 Jahren voneinander getrennt sind.

 Die Darstellung der Grammatik verfolgt im Wesentlichen das Ziel, eine syste-

matische Übersicht über die wichtigsten Erscheinungen der Laut-, Formen- und 

Satzlehre zu vermitteln. Der Übersichtlichkeit halber wurden daher einige Regeln 

vereinfacht dargestellt und unbedeutende Ausnahmen nicht berücksichtigt; ferner 

wurde auf Sonderfälle und eine Betrachtung vermeintlicher Abweichungen des Ko-

rantextes von der normierten Grammatik verzichtet, da ein solches Vorgehen um-

fassende Sachkenntnis in diversen Disziplinen voraussetzt. Stattdessen wurden Be-

sonderheiten der Koransprache ausführlich und ohne Wertung in einem separaten 

Kapitel aufgeführt.

 Die Beispielsätze, die jeweils den kurz gefassten Regeln folgen, dienen der Er-

läuterung der Grammatik und sind gezielt aus wenigen, immer wiederkehrenden 

Vokabeln gebildet, damit der Lernende sein Augenmerk ausschließlich auf Kasu-

Üa�ízå@Ð�Ø@ãþÙÜa@ðbÜ�á�Ð@|Ý�Üa@ð�ãbÉ�@@N 



XQ          R

sendungen, Kongruenz und Wortstellung richtet und den Satz als eine Bedeutungs-

einheit leichter erfassen kann. In diesen Beispielen wurden hauptsächlich wichtige 

Vokabeln aus dem religiösen Bereich verwendet.

 Im Anschluss an die Beispielsätze folgen eingerahmte Belege aus dem Koran mit 
möglichst wortgetreuer Übersetzung, um dadurch das intuitive Erfassen der Struktur 
der arabischen Grammatik zu fördern. Bei mehrdeutigen Stellen hatten in der Regel 
die auf Seite 233 genannten Koranexegeten, die in der islamischen Welt allgemeine 
Anerkennung genießen, das letzte Wort.
 Die eingerahmten Koranbelege – angepasst an die heutige Schreibweise – sind tra-
ditionsgemäß voll vokalisiert und mit den entsprechenden Nummern der Suren und 
Verse versehen (z. B. ۱٥ : ۲ = Sure 2, Vers 15). Um Platz zu sparen, wurde auf die 
traditionell übliche Benennung der Sure verzichtet. Zur Erleichterung der gezielten 
Suche im Koran nach einer in der Grammatik angegebenen Stelle dient der Koranin-
dex, zum einen mit der üblichen Anordnung von Sure 1 bis 114 mit Namen der Sure 
und Anzahl der Verse, zum anderen mit der Anführung der Suren in alphabetischer 
Reihenfolge.
 Die zahlreichen Paradigmentafeln dienen dem Benutzer zur Veran schaulichung 
der Verbal- und Nominalformen und zugleich als Nachschlagewerk. Zur sinnvollen 
Vertiefung der arabischen Grammatik durch weitere moderne und klassische Werke 
eignet sich die Liste der wichtigsten Termini der arabischen Grammatik.
 Der Sachindex ist eine alphabetische Liste des Inhaltsverzeichnisses mit einigen 
zusätzlichen Stichwörtern, der dem Benutzer die Suche nach den einzelnen Kapiteln 
erleichtern soll.
 Ein abschließender Hinweis: Aus langjähriger Berufserfahrung im praktischen 
Arabischunterricht lässt sich ohne Weiteres behaupten, dass die arabische Gramma-
tik durch ein Höchstmaß an Präzision und Regelhaftigkeit geprägt ist. Das Erlernen 
der arabischen Sprache stellt daher eine enorme Herausforderung dar. Arabisch lässt 
sich nicht spielend oder spielerisch erlernen, sondern nur durch regelmäßiges Studi-
um mit Disziplin, höchster Aufmerksamkeit, Konzentration und Ernsthaftigkeit.

Hamburg, im Juli 2016 Abdulghafur Sabuni
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Determination الـتَـعْـريـف 
Das Arabische unterscheidet bestimmte (determinierte) und unbestimmte Nomen. 

Der bestimmte Artikel الَْـ der, die, das wird dem Nomen vorangestellt und bleibt in 

Genus, Numerus und Kasus unverändert. Einen unbestimmten Artikel ein, eine gibt 

es nicht:

der Muslimالَْمُسْلمein Muslimِ مُسْلمِ

Assimilation: Folgt auf den Artikel ein Nomen, das mit einem der nachstehenden 

Laute beginnt, so wird das ل des Artikels الـ diesem Laut assimiliert. Das ل darf in 

diesem Fall nicht mehr artikuliert werden. Der assimilierte Laut wird verdoppelt:

Sonnenbuchstaben:  ت   ث   د   ذ   ر   ز   س   ش   ص   ض   ط   ظ   ل   ن

            Leute an-nās الَناّس Himmel as-samā’ ماء الَسَّ

aber:  Koran al-Qur’ān الَْقُرْآن Muslim al-muslim الَْمُسْلمِ

Personalpronomen الـضَـمـيـر الـمُـنْـفَـصِـل
Plural Singular

sie (m.) هُمْ er هُوَ

sie (f.) هُنَّ sie هِيَ

1

2
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Plural Singular

ihr (m.) أنَْتمُْ du (m.) أنَْتَ

ihr (f.) أنَْتنَُّ du (f.) أنَْتِ

wir نَحْنُ   ich أنَا

*********************

لُ الْمُسْلمِِينَ  (٦ : ۱٦۳)  .Und ich bin der erste der Muslimeوَأنََا أوََّ

.Wir sind die Kinder Gottesنَحْنُ أبَْنَاءُ اللهِ  (٥ : ۱۸)

“.Sag: „Er ist der Gott, der Einzigeقُلْ هُوَ اللهُ أحََدٌ  (۱۱۲ : ۱)

.Sie sind doch nicht gläubigوَمَا هُمْ بِمُؤْمِنِينَ  (۲ : ۸)

?Wollt ihr denn (Gott) ergeben seinفَهَلْ أنَْتمُْ مُسْلمُِونَ  (۱۱ : ۱٤)

*********************

Genus  ـر والـمُـؤَنـّث الـجِـنْـس: الـمُـذَكَّ

Im Arabischen gibt es zwei Genera: Maskulinum und Femininum. Nomen (Substan-

tiv/Adjektiv) mit der Femininendung ة im Wortinnernـ   ,sind in der Regel femenin ,ت

ohne diese Endung jedoch maskulin:

maskulin Muslim, Buch الكِتاب كِتاب الـمُسْلمِ مُسْلمِ

feminin Muslimin, Stadt المَدينة مَدينَة الـمُسْلمَِة مُسْلمَِة

m./f. Pl. Muslime الـمُسْلمِات مُسْلمِات الـمُسْلمِونَ مُسْلمِونَ

3
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*********************

 ein Gläubiger noch eine (weder)لمُِؤْمِنٍ وَلاَ مُؤْمِنَةٍ (۳۳ : ۳٦)
Gläubige.

ارِقَةُ (٥ : ۳۸) ارِقُ وَالسَّ … Und der Dieb und die Diebinوَالسَّ

انِي (۲٤ : ۲) انِيَةُ وَالزَّ … Die Unzüchtige und der Unzüchtigeالزَّ

الْمُنَافِقِينَ وَالْمُنَافِقَاتِ وَالْمُشْرِكِينَ 
وَالْمُشْرِكَاتِ (۳۳ : ۷۳)

... die Heuchler und Heuchlerinnen 
und die Götzendiener und Götzen-
dienerinnen

إنَِّ الْمُسْلمِِينَ وَالْمُسْلمَِاتِ وَالْمُؤْمِنِينَ 
وَالْمُؤْمِنَاتِ وَالْقَانِتِينَ وَالْقَانِتَاتِ 

ابِرِينَ  ادِقَاتِ وَالصَّ ادِقِينَ وَالصَّ وَالصَّ
ابِرَاتِ وَالْخَاشِعِينَ وَالْخَاشِعَاتِ  وَالصَّ

قَاتِ  قِينَ وَالْمُتَصَدِّ وَالْمُتَصَدِّ
ائِمَاتِ (۳۳ : ۳٥)  ائِمِينَ وَالصَّ وَالصَّ

Wahrlich, die muslimischen Männer 
und Frauen, die gläubigen Männer 
und Frauen, die gehorsamen Män-
ner und Frauen, die wahrhaftigen 
Männer und Frauen, die standhaften 
Männer und Frauen, die demütigen 
Männer und Frauen, die Almosen 
gebenden Männer und Frauen, die 
fastenden Männer und Frauen …

*********************

Abweichend von der Regel gilt ungeachtet der Wortstruktur das natürliche Ge-

schlecht als maßgebend:

m. Usama أسُامَة Kalif خَليفَة f. Mädchen بِنْت Mutter أمُّ

Weiblich sind fast alle Länder- und Städtenamen: Ägypten مِصْر
Körperteile, die paarweise vorhanden sind: Auge, Hand عَيْن ، يَد
Substantive auf ى und اء: Erinnerung, Himmel  ذِكْرى ، سَماء 
Substantive wie: Erde, Krieg, Sonne, Feuer  أرَْض ، حَرْب ، شَمْس ، نار
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*********************

Tretet in das Heilige Land ein! سَةَ (٥ : ۲۱)   ادُْخُلوُا الأَرْضَ الـمُقَدَّ

… bis der Krieg aufhört. حَتَّى تَضَعَ الْحَرْبُ أوَْزَارَهَا (٤۷ : ٤)

Wenn der Himmel dann sich 
spaltet …

مَاءُ (٥٥ : ۳۷) فَإذَِا انْشَقَّتِ السَّ

Das Höllenfeuer wird uns nicht 
berühren.

نَا النَّارُ (۳ : ۲٤) لنَْ تَمَسَّ

*********************

Numerus الـعَـدَد: الـمُـفْـرَد والـمُـثَـنـّى والـجَـمْـع

Das Arabische unterscheidet drei Numeri: Singular, Dual und Plural. Der Dual wird 

durch das Suffix ِان gebildet und bezeichnet zwei Dinge oder Personen, → 27. Dual.

Der Plural kommt in zwei Formen vor: 

Gesunder Plural wird durch die Suffixe ون m. und ات f. gebildet.

Gebrochener Plural entsteht durch Zusätze oder Weglassungen sowie Verände-

rungen der Vokale des Singulars (lexikalisch geregelt):

Gesunder Plural Dual Singular

Muslim مُسْلمِونَ مُسْلمِانِ مُسْلمٌِ

Muslimin مُسْلمِاتٌ مُسْلمَِتانِ مُسْلمَِةٌ

4
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Gebrochener Plural Dual Singular

Mann رِجالٌ رَجُلانِ رَجُلٌ

Bleistift أقَْلامٌ قَلمَانِ قَلمٌَ

Stadt مُدُنٌ مَدينَتانِ مَدينَةٌ

Kasus حـالـَة الإعْـراب

Im Arabischen gibt es ein Dreikasussystem (triptotische Flexion):

Determiniert Indeterminiert

Nominativ Sg. m. / gebrochener Pl. الـمُسْلمُِ الكُتُبُ  مُسْلمٌِ كُتُبٌ 

Genitiv الـمُسْلمِِ الكُتُبِ  مُسْلمٍِ كُتُبٍ 

Akkusativ Muslim, Bücher َِالـمُسْلم الكُتُبَ  مُسْلمًِا كُتبًُا 

Nominativ Sg. f. Muslimin ُالـمُسْلمَِة مُسْلمَِةٌ

Genitiv الـمُسْلمَِةِ مُسْلمَِةٍ

Akkusativ الـمُسْلمَِةَ مُسْلمَِةً

Nominativ Dual 2 Muslime الـمُسْلمِانِ / ـتانِ مُسْلمِانِ / ـتانِ

Genitiv, Akkusativ الـمُسْلمَِيْن / ـتَيْنِ مُسْلمَِيْنِ / ـتَيْنِ

Nominativ Pl. m. Muslime الـمُسْلمِونَ مُسْلمِونَ

Genitiv, Akkusativ الـمُسْلمِينَ مُسْلمِينَ

Nominativ Pl. f. Musliminnen الـمُسْلمِاتُ مُسْلمِاتٌ

Genitiv, Akkusativ الـمُسْلمِاتِ مُسْلمِاتٍ

5
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Verbalstamm I.–X. أوَْزان الـفِـعْـل
❍  Das dreiradikalige Verb bildet 15 Stämme, von denen heute noch 10 (I.–X.) ver-

wendet werden.

❍  Das vierradikalige Verb bildet vier Stämme (I.–IV.). Der 3. Stamm ist so selten, 

dass er hier vernachlässigt werden kann.

❍  Schwache Wurzeln weisen ي ، و ، ء auf.

❍  Gesunde Wurzeln werden aus den übrigen Konsonanten gebildet.

❍  Grundform des Verbs ist die 3. Person Singular maskulin.

❍  Die drei Buchstaben فعل stehen als Platzhalter für beliebige dreiradikalige 

Formen.

StammImperfekt / Perfekt           Partizip         Infinitiv

Aktiv Passiv      Aktiv   Passiv

I.َمَفْعُولٌفَاعِلٌيفُْعَلُفُعِلَيَفْعَلُفَعَل

II.َل لُفَعَّ لَيفَُعِّ لُفُعِّ لٌيفَُعَّ لٌمُفَعِّ فَعيلٌمُفَعَّ

III.َفِعَال/مُفاعَلةَمُفَاعَلٌمُفَاعِلٌيفَُاعَلُفُوعِلَيفَُاعِلُفَاعَل

IV.َإفِْعَالٌمُفْعَلٌمُفْعِلٌيفُْعَلُأفُْعِلَيفُْعِلُأفَْعَل

V.َل لُتَفَعَّ لَيَتَفَعَّ لُتفُُعِّ لٌيتَُفَعَّ لٌمُتَفَعِّ لٌمُتَفَعَّ تَفَعُّ

VI.َتَفاعُلٌمُتَفَاعَلٌمُتَفَاعِلٌيتَُفَاعَلُتفُُوعِلَيَتَفَاعَلُتَفَاعَل

VII.َانِْفِعَالٌمُنْفَعَلٌمُنْفَعِلٌينُْفَعَلُانُْفُعِلَيَنْفَعِلُانِْفَعَل

VIII.َافِْتِعَالٌمُفْتَعَلٌمُفْتَعِلٌيفُْتَعَلُافُْتعُِلَيَفْتَعِلُافِْتَعَل

IX.َّافِْعِلالٌمُفْعَلٌّمُفْعَلٌّيفُْعَلُّافُْعِلَّيَفْعَلُّافِْعَل

X.َاسِْتِفْعَالٌمُسْتَفْعَلٌمُسْتَفْعِلٌيسُْتَفْعَلُ اسُْتفُْعِلَيَسْتَفْعِلُاسِْتَفْعَل
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Konjugation I.–X. Stamm (gesundes Verb)
تَـصْـريـف الـفِـعْـل الـصَـحـيـح 

I. Stamm ُفَعَلَ ـ يَفْعَل Varianten: (ُفَعِلَ ـ يَفْعَل) ، (ُفَعَلَ ـ يَفْعِل) ، (ُفَعَلَ ـ يَفْعُل)
 Partizip Aktiv / Passiv ٌفاعِلٌ / مَفْعول
 Infinitiv (lexikalisch geregelt), Imperativ ْافَِْعَل

PerfektImperfektKonjunktivApokopatEnergicus

يَفْعَلنََّيَفْعَلْيَفْعَلَيَفْعَلُفَعَلَهُوَ

تَفْعَلنََّتَفْعَلْتَفْعَلَتَفْعَلُفَعَلتَْهِيَ

تَفْعَلنََّتَفْعَلْتَفْعَلَتَفْعَلُفَعَلْتَأنَْتَ

تَفْعَلنَِّتَفْعَليتَفْعَليتَفْعَلينَفَعَلْتِأنَْتِ

أفَْعَلنََّأفَْعَلْأفَْعَلَأفَْعَلُفَعَلْتُأنَا

يَفْعَلنَُّيَفْعَلوايَفْعَلوايَفْعَلونَفَعَلواهُمْ

يَفْعَلْنانِّيَفْعَلْنَيَفْعَلْنَيَفْعَلْنَفَعَلْنَهُنَّ

تَفْعَلنَُّتَفْعَلواتَفْعَلواتَفْعَلونَفَعَلْتمُْأنَْتمُْ

تَفْعَلْنانِّتَفْعَلْنَتَفْعَلْنَتَفْعَلْنَفَعَلْتنَُأنَْتنَُّ

نَفْعَلنََّنَفْعَلْنَفْعَلَنَفْعَلُفَعَلْنانَحْنُ

يَفْعَلانِّيَفْعَلايَفْعَلايَفْعَلانِفَعَلاهُما

تَفْعَلانِّتَفْعَلاتَفْعَلاتَفْعَلانِفَعَلتَاهُما

تَفْعَلانِّتَفْعَلاتَفْعَلاتَفْعَلانِفَعَلْتُماأنَْتُما
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II. Stamm ُل لَ ـ يفَُعِّ Kennzeichen: Verdoppelung des 2. Radikals, u-Präfix فَعَّ

 Partizip Aktiv / Passiv مُفَعِّل / مُفَعَّل
 Infinitiv تَفْعيل , Imperativ ْل فَعِّ

PerfektImperfektKonjunktivApokopat

لَهُوَ لُفَعَّ لَيفَُعِّ لْيفَُعِّ يفَُعِّ

لتَْهِيَ لُفَعَّ لَتفَُعِّ لْتفَُعِّ تفَُعِّ

لْتَأنَْتَ لُفَعَّ لَتفَُعِّ لْتفَُعِّ تفَُعِّ

لْتِأنَْتِ لينَفَعَّ ليتفَُعِّ ليتفَُعِّ تفَُعِّ

لْتُأنَا لُفَعََّ لَأفَُعِّ لْأفُِعِّ أفَُعِّ

لواهُمْ لونَفَعَّ لوايفَُعِّ لوايفَُعِّ يفَُعِّ

لْنَهُنَّ لْنَفَعَّ لْنَيفَُعِّ لْنَيفَُعِّ يفَُعِّ

لْتمُْأنَْتمُْ لونَفَعَّ لواتفَُعِّ لواتفَُعِّ تفَُعِّ

لْتنُّأنَْتنَُّ لْنَفَعَّ لْنَتفَُعّلْنَتفَُعِّ تفَُعِّ

لْنانَحْنُ لُفَعَّ لَنفَُعِّ لْنفَُعِّ نفَُعِّ

لاهُما لانِفَعَّ لايفَُعِّ لايفَُعِّ يفَُعِّ

لتَاهُما لانِفَعَّ لاتفَُعِّ لاتفَُعِّ تفَُعِّ

لْتُماأنَْتُما لانِفَعَّ لاتفَُعِّ لاتفَُعِّ تفَُعِّ

Aspekt: Intensiv: كسّر  zerbrechen zu كسَر brechen.

 Transitiv:  حمّل tragen lassen zu حمَل tragen-

 Deklarativ:  كذّب zu كذَب lügen.
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III. Stamm ُفاعَلَ ـ يفُاعِل        Kennzeichen: ا nach dem 1. Radikal, u-Präfix

 Partizip Aktiv / Passiv مُفاعِل/ مُفاعَل 
 Infinitiv َمُفاعَلة , Imperativ ْفاعِل

PerfektImperfektKonjunktivApokopat

يفُاعِلْيفُاعِلَيفُاعِلُفاعَلَهُوَ

تفُاعِلْتفُاعِلَتفُاعِلُفاعَلتَْهِيَ

تفُاعِلْتفُاعِلَتفُاعِلُفاعَلْتَأنَْتَ

تفُاعِليتفُاعِليتفُاعِلينَفاعَلْتِأنَْتِ

أفُاعِلْأفُاعِلَأفُاعِلُفاعَلْتُأنَا

يفُاعِلوايفُاعِلوايفُاعِلونَفاعَلواهُمْ

يفُاعِلْنَيفُاعِلْنَيفُاعِلْنَفاعَلْنَهُنَّ

تفُاعِلواتفُاعِلواتفُاعِلونَفاعَلْتمُْأنَْتمُْ

تفُاعِلْنَتفُاعِلْنَتفُاعِلْنَفاعَلْتنَُّأنَْتنَُّ

نفُاعِلْنفُاعِلَنفُاعِلُفاعَلْنانَحْنُ

يفُاعِلايفُاعِلايفُاعِلانِفاعَلاهُما

تفُاعِلاتفُاعِلاتفُاعِلانِفاعَلتَاهُما

تفُاعِلاتفُاعِلاتفُاعِلانِفاعَلْتُماأنَْتُما

Aspekt:  eine Handlung zum Ziel haben: قاتل  kämpfen (mit dem Ziel zu töten)

  zu قتَل töten.
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Besonderheiten der Koransprache  
خَصائِص لغَُة القُرْآن الكَريم

čž7 flÀ@čáž‰ č«@ žÂÄ čfl@ flÊb fl◊@ žÏfl€flÎ@ flÊežã Ž‘ ž€a@ flÊÎŽãŞifláflnflÌ@fl̋ flœflc
HXRZıbè‰€aI@aĆ7čr fl◊@bĆœfl̋ čn žÇa@čÈÓčœ@aÎ Žá fluflÏfl€@č

Ş!a

Machen sie sich denn keine Gedanken
über den Koran? Wäre er von einem

 anderen als von Gott, würden sie
 darin viel Widerspruch finden.

Die Frauen, Sure 4, Vers 82

Die nachstehende Zusammenstellung der Koranstellen ist insofern als rein formal 

anzusehen, als die dazu notwendigen Erläuterungen den Rahmen des Buches spren-

gen würden. Diese Beispiele sollen lediglich zum einen den Reichtum der Sprache 

des Koran vor Augen führen, zum anderen verdeutlichen, dass die arabische Gram-

matik nicht alle Regeln enthält, die auch die Koransprache gänzlich erklären. Des-

sen ungeachtet wurden sicherlich alle nachfolgend aufgeführten Stellen (darunter 

auch einige Grenzfälle), oberflächlich betrachtet und ohne Kontext als regelwidrig 

erscheinen, bereits vor über tausend Jahren ausführlich analysiert und sämtliche 

Aspekte eingehend erläutert (Siehe die Beispiele zur Koranexegese auf Seite 233). 

Fehler jeglicher Art sind im Korantext auszuschließen. Die Begründung dieser Aus-

sage ist denkbar einfach: Es handelt sich um das Wort Gottes.

Die hier aufgeführten Koranbeispiele sind nach folgenden Stichwörtern geordnet 

(die Zahl nach → verweist auf die Grammatik):

1. Lautung 169 4. Kürzung (-ī und -ū) 182

2. Assimilation 170 5. Zusätze 189

3. Alif-Weglassung 174 6. Hamza-Schreibung 194
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7. Zusammenschreibung 196 16. Numerus: Verbalsatz 221

8. Plural 198 17. Suffix 226

9. Femininendung 202 18. Partikel 229

10. Dertermination 204 19. Objektsatz 230

11. Substantiv und Adjektiv 205 20. Temporalsatz 230

12. Kasus 210 21. Finalsatz 231

13. Genus: Nominalsatz 212 22. Bedingungssatz 232

14. Genus: Verbalsatz 214 23. Kardinalzahl 232

15. Numerus: Nominalsatz 221

1. Lautung  الـلـفَْـظ

فَتَابَ عَليَْهِ (البقرة : ۳۷) 
وَمَنْ أوَْفَى بِمَا عَاهَدَ عَليَْهُ اللهَ (الفتح : ۱۰)

So vergab er ihm.    

Wer sein Versprechen Gott gegenüber hält … (statt ِعليه) → 21

فَاسْتَجَبْتمُْ ليِ فَلاَ تَلوُمُونِي (إبراهيم : ۲۲)
وَمَا كَانَ ليَِ عَليَْكُمْ مِنْ سُلْطَانٍ (إبراهيم : ۲۲)

… und ihr habt mir Gehör geschenkt. Daher tadelt mich nicht!

Und ich hatte über Euch keine Macht! (ل mit Objektsuffix).

عِنْدِي خَزَائِنُ اللهِ (الأنعام : ٥۰)
إنَِّكَ لنَْ تَسْتَطِيعَ مَعِيَ صَبْرًا (الكهف : ٦۷) 

Bei mir sind die Schätze Gottes (َعِنْد mit Objektsuffix).

Du wirst es nie bei mir aushalten (َمَع mit Objektsuffix). (statt معِي) → Seite 140
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لكُِلِّ امْرِئٍ مِنْهُمْ يَوْمَئِذٍ شَأْنٌ يغُْنِيهِ (عبس : ۳۷) 
يْطَانُ (الكهف : ٦۳)  وَمَا أنَْسَانِيهُ إلاَِّ الشَّ

Jeder von ihnen ist an jenem Tage mit (s)einer Sache beschäftigt.

Nur der Satan ließ mich ihn vergessen. (statt ِأنَسانيه) → 21  

يوَُفِّقِ اللهُ بَيْنَهُمَا (النساء : ۳٥)
شِقَاقَ بَيْنِهِمَا (النساء : ۳٥)

Gott wird Frieden zwischen den beiden stiften.

den Zerwürfnis zwischen den beiden (َبَيْن im Genitiv zum Leitwort?).

2. Assimilation  الإدْغام

لُ ... الْمَلاَئِكَةُ (فصلت : ۳۰) تَتَنَزَّ
لُ الْمَلاَئِكَةُ (القدر : ٤) تَنَزَّ

… die Engel kommen herab.

قُوا (الشورى : ۱۳) وَلاَ تَتَفَرَّ
قُوا (آل عمران : ۱۰۳) وَلاَ تَفَرَّ

… und zerfallt nicht!

أفََلاَ يَتَدَبَّرُونَ القُرْآنَ (النساء : ۸۲)
بَّرُوا الْقَوْلَ (المؤمنون : ٦۸) أفََلمَْ يَدَّ

Machen sie sich denn keine Gedanken über den Koran?

Machen sie sich denn keine Gedanken über die Aussage …?



171Q          R

وَلاَ تَعْتَدُوا (المائدة : ۸۷)
لاَ تَعْدُوا (النساء : ۱٥٤)

Übertretet nicht!

رُونَ (البقرة : ۲۲۱)  لعََلَّهُمْ يَتَذَكَّ
رُونَ (الأعراف : ۲٦)  كَّ لعََلَّهُمْ يَذَّ

Vielleicht würden sie sich mahnen lassen.

فَلاَ تَتَنَاجَوْا بِالإِِثْمِ (المجادلة : ۹) 
وَلاَ تَنَابَزُوا بِالأَلْقَابِ (الحجرات : ۱۱) 

… dann tut das nicht in Sünde …!

… und gebt euch keine Schimpfnamen!

وَمَنْ يَرْتَدِدْ مِنْكُمْ (البقرة : ۲۱۷) 
مَنْ يَرْتَدَّ مِنْكُمْ (المائدة : ٥٤) 

Wer von euch abkehrt …

إنِِّي ظَنَنْتُ (الحاقة : ۲۰)
الَّذِي ظَلْتَ عَليَْهِ عَاكِفًا (طه : ۹۷)

Ich habe geglaubt …

…, dem du dich inständig hingegeben hast.

وَلكَِنْ ظَنَنْتمُْ (فصلت : ۲۲)
هُونَ (الواقعة : ٦٥) فَظَلْتمُْ تَفَكَّ

Aber ihr habt geglaubt …

Dann würdet ihr dauernd jammern.
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زْقَ (الرعد : ۲٦)  اللهُ يَبْسُطُ الرِّ
وَاللهُ يَقْبِضُ وَيَبْصُطُ (البقرة : ۲٤٥) 

Gott versorgt reichlich.

Und Gott schmälert und mehrt …

زَادَهُ بَسْطَةً فِي الْعِلْمِ (البقرة : ۲٤۷) 
زَادَكُمْ فِي الْخَلْقِ بَصْطَةً (الأعراف : ٦۹) 

… verlieh ihm reichlich Wissen.

… verlieh euch reichlich Gestalt.

لسَْتَ عَليَْهِمْ بِمُصَيْطِرٍ (الغاشية : ۲۲) 
أمَْ هُمُ الْمُصَيْطِرُونَ (الطور : ۳۷) 

Du hast keine Macht über sie.

Oder üben sie die Herrschaft aus? (statt مسيطرون ، مسيطر).

وَهُمْ ... يَخْتَصِمُونَ (الشعراء : ۹٦)
مُونَ (يس : ٤۹) وَهُمْ يَخِصِّ

… während sie miteinander streiten.

ي رُسُلنََا (يونس : ۱۰۳)  ثمَُّ ننَُجِّ
وَكَذَلكَِ نجُِي الْمُؤْمِنِينَ (الأنبياء : ۸۸) 

Dann erretten wir unsere Gesandten.

Und so erretten wir die Gläubigen.

مَنِ اهْتَدَى فَإنَِّمَا يَهْتَدِي لنَِفْسِهِ (يونس : ۱۰۸)
نْ لاَ يَهِدِّي إلاَِّ أنَْ يهُْدَى (يونس : ۳٥) أمََّ

Wer rechtgeleitet ist, ist nur zu seinem eigenen Vorteil rechtgeleitet.

… oder der, der nur rechtgeleitet ist, wenn er rechtgeleitet wird. 
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مَا لمَْ تَسْتَطِعْ عَليَْهِ صَبْرًا (الكهف : ۷۸) 
مَا لمَْ تَسْطِعْ عَليَْهِ صَبْرًا (الكهف : ۸۲) 

فَمَا اسْطَاعُوا ... وَمَا اسْتَطَاعُوا (الكهف : ۹۷)
… was du nicht ertragen konntest.

Und so waren sie nicht imstande, … und auch nicht imstande … 

قَاتِ (الأحزاب : ۳٥) قِينَ وَالْمُتَصَدِّ الْمُتَصَدِّ
قَاتِ (الحديد : ۱۸) دِّ قِينَ وَالْمُصَّ دِّ الْمُصَّ

Die Almosen gebenden Männer und Frauen.

اللُّؤْلؤُُ وَالْمَرْجَانُ (الرحمن : ۲۲)
آنَاءَ الَّيْلِ (الزمر : ۹)

Perlen und Korallen (لؤلؤ nach dem Artikel).

… gewisse Zeiten der Nacht (ليل nach dem Artikel). (statt الليل) → 1. Sonnenbuch-
staben.

يَعْبُدُونَنِي (النور : ٥٥) 
تَأْمُرُونِّي (الزمر : ٦٤) 

Sie sollen mir dienen.

Wollt ihr mir befehlen, … ?

إنَِّنِي مِنَ الْمُسْلمِِينَ (فصلت : ۳۳) 
وَإنِِّي مِنَ الْمُسْلمِِينَ (الأحقاف : ۱٥) 

Ich bin gewiss einer der Muslime.

وَاشْهَدْ بِأنََّنَا مُسْلمُِونَ (المائدة : ۱۱۱) 
وَاشْهَدْ بِأنََّا مُسْلمُِونَ (آل عمران : ٥۲)

… bezeuge, dass wir Muslime sind.
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